
Talent-
Patenschaft

Situation:  
Im Sportinternat Knechtsteden wohnen bis zu 36 junge Sporttalente aus den Kernsportarten Handball, 
Fechten, Ringen und Leichtathletik. Ihre Familien haben sie in den Rhein-Kreis Neuss ziehen lassen, da 
ihnen hier beste Bedingungen geboten werden, um Sport und Bildung erfolgreich miteinander zu ver-
binden. 

Durch die finanzielle Unterstützung des Rhein-Kreises Neuss entstehen für die Internatsunterbringung 
zwar nur moderate Kosten, doch die zusätzlichen durch den Sport entstehenden Reise- und Material-
kosten können einen enorme finanzielle Belastung sein. Eine Förderung in Form des Schüler-BAföG greift 
leider erst ab der Oberstufe. Das Land NRW erkennt den gesellschaftlichen Wert des Leistungssportes 
grundsätzlich an, kann aber nur die größten Talente finanziell unterstützen.

Idee: 
Junge Sportkarrieren sollen nicht an fehlenden Mitteln scheitern. Mit der Talentpatenschaft möchten  
die Partner für Sport und Bildung diese Vision wahr werden lassen. Darüber hinaus ist es begrüßenswert, 
wenn zwischen den geförderten Internatsbewohnern und den jeweiligen Paten eine persönliche Bin-
dung aufgebaut wird. 

Umsetzung:  
Der Pate wählt frei, welches junge Sporttalent er unterstützen möchte. Die erste Auswahl erfolgt mit-
tels kurzer Steckbriefe über die Sportler und Sportlerinnen. Der monatliche finanzielle Aufwand für den 
Paten beträgt 150 Euro. Neben der Möglichkeit, dieses Projekt als CSR-Maßnahme zu kommunizieren, 
entstehen für den Paten auch interessante Ansätze im Bereich Human Resources, wie Betriebspraktikum, 
Hospitation oder Mentoring.

Organisatorisches: 
Interessierte Unternehmen, aber auch Einzelpersonen, können über die Partner für Sport und Bildung die 
Steckbriefe erhalten. Der weitere Prozess wird vom PSB und/oder der Internatsleitung begleitet.  
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